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Pressemitteilung	 Brüssel, 27. August 2012

Europäischer Zertifikatemarkt schwächt sich ab
Börsenumsätze sinken im zweiten Quartal auf 22,2 Mrd. Euro 

Die europäischen Börsen haben im zweiten Quartal 2012 Anlagezertifikate und Hebel-
produkte mit einem Volumen von 22,2 Mrd. Euro umgesetzt. Das Handelsvolumen lag 
damit um 23,7 Prozent niedriger als im ersten Quartal 2012. Das zeigen die jüngsten 
Marktdaten, die von der European Structured Investment Products Association (EUSIPA) 
bei ihren Mitgliedern erhoben und von der Derivative Partners Research AG ausgewertet 
wurden. 

Die Handelsplätze verzeichneten bei den Anlageprodukten ein Umsatzvolumen von  
10,5 Mrd. Euro. Gegenüber dem Vorquartal war das ein Rückgang von 23,3 Prozent. Die 
Anlagezertifikate kamen damit auf einen Anteil von 47,3 Prozent am Gesamtumsatz. 

Auch der Handel mit Hebelprodukten schwächte sich im Zeitraum von April bis Juni ab. 
Die Börsenumsätze gingen um 23,9 Prozent auf 11,7 Mrd. Euro zurück. Hebelprodukte 
hatten einen Anteil am Gesamtumsatz von 52,7 Prozent. 

An den Börsen in den EUSIPA-Mitgliedsländern waren Ende Juni 446.882 Anlage
zertifikate und 529.647 Hebelprodukte gelistet. Gegenüber dem Vorquartal wuchs das 
Produktuniversum um 1,4 Prozent. Im Zeitraum von April bis Juni legten die Banken 
461.329 neue Produkte auf. Im Vergleich zum ersten Quartal 2012 verringerte sich die 
Zahl der Neuemissionen um 15,6 Prozent. 72,2 Prozent der Neuemissionen entfielen auf  
Hebelprodukte, Anlagezertifikate kamen auf einen Anteil von 27,8 Prozent.   
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Über EUSIPA

EUSIPA ist der europäische Dachverband der Emittenten von börsennotierten struk-
turierten Finanzprodukten für Privatanleger. Mitglieder sind die nationalen Verbände 
aus Deutschland, Frankreich, Italien, Österreich, Schweden und der Schweiz. Gemein-
sam setzen sie sich für faire regulatorische Rahmenbedingungen für Zertifikate und 
Optionsscheine ein. Gleichzeitig fördern sie mit zahlreichen Initiativen die Produkttrans
parenz und die Aufklärung der Anleger und leisten damit einen wichtigen Beitrag für 
den Anlegerschutz. Darüber hinaus setzt EUSIPA für die Zertifikatebranche europaweite 
Marktstandards. Weitere Informationen: www.eusipa.org  

Die Mitgliedsverbände sind:


